
Gleichstellungsbeauftragter macht es noch schwerer
als es ist (Studium durch Krankheit erschwert)
Beitrag von „Maemo“ vom 15. Juli 2022 20:29

Zitat von JoyfulJay

Und als Ergänzung, womit ich immer sehr positive Erfahrungen gemacht habe: wenn du
vorher ansprichst, dass du gegebenenfalls öfter fehlen könntest (was bei meiner
Erkrankung auch der Fall war), kannst du auch von dir aus Angebote machen, wie du
das Fehlen kompensieren kannst. In aller Regel lassen sich die Dozierenden meist auf
eigene Erarbeitung des Lernstoffs & kurze Zusammenfassung des versäumten Inhalts
oder ergänzende Aufgabenstellung etc. ein. Der Nachteilsausgleich bedeutet ja nicht,
dass du weniger/ keine Leistung erbringen sollst, sondern dass deine
krankheitsbedingten Nachteile (in diesem Fall nicht anwesend sein können) durch eine
Anpassung/ andere Leistungsform ausgeglichen werden.

Und zur GEW: als Studentin kannst du kostenlos Mitglied sein, unabhängig von jeder
Studiendauer und Regelstudienzeit, kostet erst ab dem Referendariat. Edit:
Anscheinend wohl mittlerweile 2,50

Nachtrag: CDL , super spannend, habe ich auf der GEW-Seite gerade auch entdeckt.
Gleichzeitig bin ich noch Studentin und habe definitiv noch nie was gezahlt (gerade
nochmal Kontoauszüge daraufhin gecheckt), das ist wirklich interessant 

Nachtrag 2: Ah, jetzt: manche Landesverbände haben Sonderkonditionen und in BaWü
(wo ich lebe) zahlen Studierende im Erststudium keine Beiträge.

Ich hab hier an der Uni die Erfahrung gemacht, dass einige da sehr flexibel sind, andere
Dozenten aber sehr konservativ. Die lassen wirklich nur 3 maliges Fehlen gelten und mehr ist
nicht drinnen und dann muss man alles neu machen.

Ich verstehe das von der Seite auch, aber gerade Menschen, die chronisch krank sind haben
dann ja kaum eine Chance gescheit zu Ende zu studieren.

Kommt sicher auch drauf an, bei wem man in den Seminaren ist.

Habe teilweise sogar überlegt die Uni zu wechseln, Gibt andere, die da großzügiger sind, was
die Anwesenheitspflicht angeht
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